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Aus der Praxis - für die Praxis

Praxisfall  2

©  Marie und Michael Greiff, Apotheker 
& Silke Uhlendahl, Heilpraktikerin

Hauptanliegen: seit ca. 2,5 Jahren müde/ erschöp;

• Durchschni)licher Schlaf: ca. 6 Stunden im Alltag

• Regelmäßig Sport ( Radfahren, Fitness) mit anschließender Erschöpfung 

(stark)

• Neigung zu  frieren, ObsHpaHonsneigung, Erschöpfung

• Allergie: Pollinosis und allerg. Asthma (CeHrizin) 

Wunsch an die Behandlung:  „Ich möchte weniger müde sein“

Anamnese:

Patient, Jg. ´73
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Bisherige Therapie aus eigener Veranlassung:
• Aminopulver ( mit  > 400 mg  Tyrosin)

Behandlungsauftrag:

• Therapieplan und Begleitung

• Ursache für die Erschöpfung finden und beheben

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)

TSH: 0,70 normwerEg

fT3: 3,77 oberes DriIel

rT3: 211 obere Grenze

fT4: 1,30 miIleres DriIel

DiagnosEk der Schilddrüsenhormone
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An was ist bei diesem 
Schilddrüsen-Befund 
zu denken ?

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)
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TSH: 0,70 > 1 

fT3: 3,77 relativ hoch

rT3: 211 kompensatorischer Anstieg

fT4: 1,30 niedriger als fT3

Genauere Betrachtung der Werte

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)

Stressachse mitbehandelt

Thema  Online-Fachseminar 3!

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)
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Stressregulation & Nebenniere

© Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)

www.marktapotheke-greiff.de/seminare

Termin: 4./5. Oktober 2025

Jodmangel  im Urin

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)
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Folge des Jodmangels

Hypertrophie:
• kompensatorische Vermehrung des SD-Kolloids 

in den Follikeln
• Vergrößerung der Zellen über zunächst  

erhöhte TSH-Sekretion

Hyperplasie: 

• zusätzlich mehr Proliferation durch Jodmangel
(Aktivierung intrathyreoidaler Wachstumsfaktoren)

Durch Entkoppelung vom Regelkreis: autonomes Wachstum möglich

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)

• Schilddrüsenvolumen: 30 ml (normal bei Männern bis 25 ml)

• Struma

• Knoten (echoarm,  teilweise zysHsch bis 5mm)

Mitgebrachter sonographischer Befund:
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Selen ist  bei Jodgabe als Schutz (Oxidation) sinnvoll und wichtig

Selen ist Bestandteil 

à der Dejodasen, die T4 in T3 konvertieren und 

à von Glutathionperoxidasen (Entgifter)

à Selendefizit

Mikronährstoff-DiagnosEk
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Ab Woche 1:  100 µg Jod aus Algen plus 50 µg Selen

Ab Woche 2:  200 µg Jod aus Algen plus 100 µg Selen

Ab Woche 3:  bis 300 µg Jod aus Algen plus  150 µg Selen (je nach Ernährung)

Therapie: MAG Jodkomplex mit Selen

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)
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Magnesium und Schilddrüse

Hypothyreose à erschwerte Aufnahme von Magnesium 

Hyperthyreose à erhöhte Ausscheidung von Magnesium

MAG Magnesium enthält:
• Mg-Citrat
• Mg-Oxid
• Mg-Gluconat
• Mg-Carbonat

150mg pro Kapsel

Im Laborbefund war auch ein Magnesiumdefizit zu sehen 

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)

Verlaufsbeobachtung 1: 
Termin nach 12 Wochen Gabe von Selen und Jod

„Ich fühle mich ganz gut“

„Ich schlafe besser“

„Ich mache wieder Medita9onsübungen“

„Alles fühlt sich besser an“

„Das Jod  mit Selen hat mir so geholfen“

„Wir essen auch mehr Fisch und Sushi“

Empfehlung:
Jodkomplex  1x1, wenn Fisch/Alge gegessen wird, sonst bis 2 Stück pro Tag

à Nächster Termin: in 12 Wochen

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilpraktikerin)
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Verlaufsbeobachtung 2

Termin war nach 3 Monaten geplant!

Patient hat sich aber erst 8 Monate später wieder gemeldet!

• Patient ist sehr zufrieden und fühlt sich „ganz gut“ 

• Ernährung verbessert 3-4 x Fisch (pro Woche)  

• Jod –Selen Komplex weggelassen

• Seit 8 Wochen morgens regelmäßig  Sport

• Etwas abgenommen (ca. 4 Kilo)

• Erschöpfung ist wesentlich besser geworden, nur hin und wieder 

etwas gereizter und nervöser - aber das ist besser als die 

Erschöpfung zuvor - zurzeit Stress im Job 

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)

TSH: 0,19  supprimiert

fT3: 4,20   erhöht 

fT4: 1,49   oberster Normbereich

Möchte eigentlich keine SD- Laborkontrolle, 

lässt sich aber „überreden“
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Hat sich an der SymptomaEk etwas verändert, das auf ÜF deuten könnte:

• HF: 80

• RR:  120/70

• Wärmeintoleranz: - nein eher fröstelig 

• Schwitzen: - nur beim Sport

• Zi)ern: - nein

• Durchfall: - ab und zu (besser als vorher verstopn zu sein) 

• Schmerzen in den Muskeln/Oberschenkeln: - nur nach Joggen ab und zu

• Haarausfall: - nein

• Gewichtsabnahme : - ja ca. 4 Kilo

• Heiserkeit: - nein

• Nervosität: -ja
Hier keine hinweisenden Symptome auf eine ÜF.

Trotzdem SONO-Kontrolle beim Arzt angeraten!
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• Schilddrüsenvolumen: 32 ml (1,5 Jahre zuvor noch 30 ml)

• Struma

• Knoten unverändert

• Uptake 0,4% (0,5 – 2 %)

sonographischer Kontrollbefund:
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Autonome Funktionsanteile

Physiologische basale Autonomie: 

ein kleiner Teil der Schilddrüsenzellen produziert auch beim Gesunden 

unabhängig vom thyreotropen Regelkreis Schilddrüsenhormone! 

Jodmangel : Zunahme von oxidativem Stress

und Zunahme der Autonomien 
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Das mit der normalen Ernährung zugeführte Jod - ca. 150 µg Jodid täglich –
kann  in der Regel keine massive Hyperthyreose verursachen.  

Eine totale Karenz ist nicht erforderlich!

Sicherheitshalber sollte ein Jodexzess (Mengen im mg-Bereich) 
vermieden werden!
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Vegital hyper® Steierl Tropfen à Erschöpfung bei Neigung zu  ÜF
Je nach Befinden bis stündlich 5 Tropfen

Lycopus europaeus Ceres Urtinktur à Regulation
1x 1 Tropfen, 
1x 2 Tropfen usw. bis 
3x tgl. 3 Tropfen  

fT3 und fT4 stabil

nach 8 Wochenweitere 12 Wochen

Rp.

©  Marie und Michael Greiff (Apotheker), Silke Uhlendahl (Heilprak;kerin)

Vegital® Hyper Steierl Pharma
Enthält: Flor de Piedra D12 Dil.

Anwendung gemäß Aufbereitungsmonographie:

• Schilddrüsenüberfunktion
• chronische Leberstörung

Bei akuten Zuständen je 5-10 Tropfen alle halbe bis ganze Stunde, max. 12x 
täglich. Bei chronischen Verlaufsformen je 5-10 Tropfen 1-3 mal täglich.

Lopophytum leandri
(Steinblüte)

Flor de Piedra: 
• Schmarotzerpflanze aus Tropenwäldern Südamerikas 
• Medizinische Verwendung durch Indianer 
• Enthält organisch gebundenes Jod 

Zur Erinnerung
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Wolfstrapp

Zur Erinnerung

By Kristian Peters – Fabelfroh, Wikipedia

Signatur: Blä)er erinnern an den Fussabdruck eines Wolfes!  
Ga)ungsname «Lycopus» leitet sich vom altgriechischen Wort 
«lykos» (Wolf) und «pous» (Fuss) 

Lycopus europaeus: Einsatz als Phytotherapeutikum

Wirksame Inhaltstoffe: 
Lithospermsäure, ein Kaffeesäurederivat

AnEthyreotrope Wirkung durch Hemmung 
des Jodtransports in die Schilddrüse und 
Hemmung der SchilddrüsenhormonprodukHon.
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Jod-Selen Komplex 1x1 

Normalisierung der Schilddrüsenwerte
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Fragen und Diskussion
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